
Das Fundament: Die 5 
Bücher Mose entdecken
Eine Expedition durch die heilige Heilsgeschichte

„Gott lenkt die Geschichte aktiv, um Menschen zu sich selbst 
zurückzuführen."



GRUNDLAGEN

Was ist „Heilige Geschichte"?
Das Alte Testament ist weit mehr als eine Sammlung historischer Berichte. Es ist offenbarte Geschichte – von Gott selbst enthüllt 
und bewahrt. Der Theologe Irving Jensen prägte dafür den Begriff Redemptive History (Heilsgeschichte): die fortlaufende 
Erzählung davon, wie Gott souverän durch Menschen und Nationen wirkt, um sein großes Ziel zu erreichen – die Erlösung der 
Menschheit.

In der Heilsgeschichte sehen wir einen roten Faden, der sich von der 
Schöpfung bis zur Vollendung spannt. Jedes Ereignis, jeder Bund und 
jede Berufung dient diesem einen großen Plan. Gott ist nicht ein 
ferner Beobachter, sondern der souveräne Lenker aller Dinge.

Wenn wir die fünf Bücher Mose studieren, legen wir das Fundament 
frei, auf dem das gesamte biblische Zeugnis ruht.

„Gott bewegt sich in und durch das Leben von 
Menschen – nicht als stiller Zuschauer, sondern als 
handelnder Herr der Geschichte."

— Irving Jensen



KONSERVATIVE BASIS

Die 3 Expeditions-Fragen
Bevor wir in die Tiefe der fünf Bücher Mose eintauchen, müssen drei grundlegende Fragen geklärt werden. Sie bilden das Fundament 
unserer Überzeugungen und unseres Verständnisses.

1

Autorschaft
Warum halten wir an Mose als Verfasser 
fest? Die Bücher selbst bezeugen seine 
Autorschaft, und Jesus Christus 
bestätigt sie (vgl. Lukas 24,44). Wir 
vertrauen der göttlichen Inspiration und 
der Bestätigung durch unseren Herrn.

2

Historizität
Gott handelt in Raum und Zeit. Die 
Berichte der Tora sind keine Mythen 
oder Legenden, sondern 
Tatsachenberichte über Gottes reales 
Eingreifen in die 
Menschheitsgeschichte.

3

Relevanz
Gesetze, Stammbäume und Rituale 
sind nicht verstaubte Relikte. Sie sind 
unsere geistliche Lebensader, die uns 
zeigt, wer Gott ist und wie er zu seinem 
Volk steht.

Leitsatz: Ohne die Tora verstehen wir das Evangelium nicht. Sie ist der Schlüssel zum Verständnis des gesamten Neuen 
Testaments.



SÄULEN 1–4

Die 8 Säulen der Heilsgeschichte
Die Heilsgeschichte ruht auf tragenden Wahrheiten, die sich wie ein roter Faden durch die gesamte Schrift ziehen. Die ersten vier Säulen 
legen das Fundament für das Verständnis von Gottes Wesen und der menschlichen Situation.

1. Souveräner Schöpfer
Gott ist der Ursprung aller Dinge. Er schuf Himmel und Erde aus dem Nichts – durch sein Wort allein.

2. Sünde des Menschen
Der Mensch ist ein Sünder, getrennt von Gott. Rettung ist keine Option, sondern eine dringende Notwendigkeit.

3. Heiligkeit Gottes
Gott ist heilig und gerecht. Er kann Sünde nicht ungestraft lassen – sein Gericht ist die Folge seines Wesens.

4. Liebe Gottes
Trotz des Gerichts bietet Gott in seiner unermesslichen Liebe Rettung an – ein Gnadengeschenk an die gefallene Menschheit.



SÄULEN 5–8

Die 8 Säulen der Heilsgeschichte
5. Der verheißene Erretter
Ein Retter wird geboren, der als stellvertretendes Opfer die Schuld der Menschen auf sich nimmt – das zentrale Versprechen der 
ganzen Schrift, erfüllt in Christus.

6. Rettung durch Glauben
Nicht menschliche Werke, sondern allein der Glaube an Gottes Gnade führt zur Rettung. Schon Abraham wurde der Glaube zur 
Gerechtigkeit gerechnet.

7. Israel als Kanal
Gott erwählte Israel nicht zum Selbstzweck, sondern als Kanal der Rettungsbotschaft für alle Völker der Erde, um sein Licht zu 
offenbaren.

8. Kulmination am Thron
Die Geschichte steuert auf ihr Ziel zu: die Vollendung aller Dinge am Thron des Herrn, wo Gott alles in allem sein wird und seine 
Herrlichkeit offenbar wird.

Die Säulen 5 bis 8 führen uns vom Versprechen eines Retters zur Kulmination der gesamten Heilsgeschichte. Hier wird deutlich, wie Gottes Plan 
durch Israel hindurch die ganze Welt umfasst.



LITERARISCHE STRUKTUR

Die Struktur: Ein literarisches Meisterwerk
Die fünf Bücher Mose sind nicht zufällig angeordnet. Sie folgen einem kunstvollen konzentrischen Aufbau (Chiasmus), bei dem das Buch 
Levitikus als heiliges Zentrum steht. Diese Struktur unterstreicht, dass Gottes Gegenwart und Heiligkeit das Herzstück des gesamten 
Pentateuchs bilden.

1
C. Levitikus
Heiligkeit & Gottes Gegenwart

2 B. Exodus / B'. Numeri
Befreiung ↔ Prüfung

3 A. Genesis / A'. Deuteronomium
Erwählung ↔ Erneuerung

Spiegelstruktur

Genesis (Anfang) entspricht Deuteronomium (Erneuerung). Exodus 
(Befreiung) spiegelt sich in Numeri (Bewährung in der Wüste).

Das heilige Zentrum

Levitikus steht im Mittelpunkt – das Buch, das zeigt, wie ein heiliger 
Gott inmitten eines sündigen Volkes wohnen kann. Hier liegt das Herz 
der Tora.



GENESIS

Genesis: Die 10 Generationen (Toledot)
Das Buch Genesis ist kunstvoll um zehn Toledot-Abschnitte aufgebaut – gekennzeichnet durch die Formel „Dies ist die Geschichte von…". Wie ein Trichter verengt Gott den Fokus von der gesamten 
Schöpfung auf eine einzige Familie, durch die er die ganze Welt retten will.

1. Himmel & Erde

2. Adam

3. Noah

4. Söhne Noahs

5. Sem

6. Terach

7. Ismael

8. Isaak

9. Esau

10. Jakob

Bedeutung: Gott verengt den Fokus von der gesamten Welt auf eine Familie – nicht um die Welt auszuschließen, sondern um sie durch diese Familie zu retten. Von Jakob (Israel) geht die 
Verheißung aus, die alle Völker erreichen wird.



ÜBERBLICK

Die 5 Akte der Tora
Jedes der fünf Bücher Mose trägt eine einzigartige Botschaft, die zusammen das große Drama der Heilsgeschichte erzählen. Hier 
ist eine Kurzübersicht über die zentralen Themen jedes Buches.

Genesis
Monotheismus & Gottes 
Bund. Gott offenbart sich 
als der einzige Schöpfer 
und schließt 
unwiderrufliche Bündnisse 
mit Abraham, Isaak und 
Jakob.

Exodus
Erlösung aus der 
Knechtschaft. Gott befreit 
sein Volk mit mächtiger 
Hand aus Ägypten und 
offenbart seinen heiligen 
Namen.

Levitikus
Leben beim heiligen Gott. 
Das Handbuch der 
„Covenant Membership" – 
wie ein erlöstes Volk in der 
Gegenwart des Heiligen 
bestehen kann.

Numeri
Gottes Geduld bei 
menschlichem Versagen. 
40 Jahre Wüste zeigen 
sowohl die Untreue des 
Volkes als auch die 
unerschütterliche Treue 
Gottes.

Deuteronomium
Liebe als Herzschlag des Gesetzes. Moses letzte Reden rufen zur Liebe Gottes auf – „mit ganzem Herzen, ganzer Seele und 
ganzer Kraft."



DIE JESUS-BRILLE

Christus in jedem Buch
Jesus selbst sagte: „Mose hat von mir geschrieben" (Johannes 5,46). Wenn wir die Tora mit der „Jesus-Brille" lesen, entdecken wir in 
jedem Buch prophetische Hinweise auf den kommenden Messias.

Genesis
Der Nachkomme der Frau, der der 
Schlange den Kopf zertritt (1. Mose 3,15)

Exodus
Das makellose Passahlamm, dessen 
Blut vor dem Gericht rettet (2. Mose 12)

Levitikus
Der Hohepriester und das perfekte 
Opfer, das ein für alle Mal genügt

Numeri
Die eherne Schlange – wer im Glauben aufblickt, wird 
geheilt (4. Mose 21,9)

Deuteronomium
Der Prophet wie Mose, den Gott erwecken wird (5. Mose 
18,15)



Der Priesterliche Segen

„Der HERR segne dich und behüte dich;

der HERR lasse sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig;

der HERR hebe sein Angesicht über dich und gebe dir Frieden."

— Numeri 6,24–26

Das Ziel unserer gesamten Reise durch die Tora ist letztlich eines: Gottes Angesicht zu suchen und in seinem Frieden zu ruhen. 
Der priesterliche Segen fasst die Botschaft der fünf Bücher Mose zusammen – ein Gott, der sein Volk segnet, beschützt und ihm 
seine leuchtende Gegenwart schenkt. Möge dieser Segen uns auf dem weiteren Weg durch die Heilige Schrift begleiten.


